
Ausgabe Nr. 20 | 16. Oktober 2021

Zweiter Bauabschnitt abgeschlossen
Mehr dazu auf Seite 3



Hauptstraße  14
91443 Scheinfeld
Telefon 0 91 62 / 206
rain@koenig-graf.de
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Erben und Vererben sind leider
häufi ge Ursachen für Streitigkeiten – 
auch vor Gericht. 
Ich berate und vertrete Sie bei 
Testamentsgestaltung, vorweg-
genommener Erbfolge, Pfl ichtteil,
Erbauseinandersetzungen…
gerne auch, bevor es kracht.

 

Kreisverband  
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

„Essen auf Rädern“ 

             
 

 
 

Hausnotruf 

 
 

Infomaterial + Beratung: 09161-8877-0 

 

+ über 200 Gerichte 
+ tiefkühlfrisch 
+ direkt zu Ihnen nach Hause 
+ im gesamten Landkreis,   
   keine Vertragsbindung 
 

+ Hilfe auf Knopfdruck 
+ 24 Stunden – 365 Tage 
+ in Ihrem Zuhause  
+ im gesamten Landkreis 
  

Heißlieferung in  
NEA, Diespeck, Ober -und  
Untersachsen, Dettendorf,  
Gutenstetten, Stübach und Ehe 

Kü
ch

e B
ad

 & mehr

w
w

w
.b

ur
g

a
m

b
a

ch
e

r-s
ch

re
in

e
r.d

e

Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Ipsheimer Straße 6 · 91438 Bad Windsheim · Tel. 09841 6650-0 · www.gerhaeuser-bau.de

Schicken Sie Ihre Bewerbung zu Händen 
Siegfried Popp oder online unter:
www.gerhaeuser-bau.de/stellenmarkt

Ab sofort:

Bauleiter 
Hochbau und schlüsselfertiger Bau (m/w/d)

Mitarbeiter für den Empfang (m/w/d)

Bauzeichner Archicad (m/w/d)

Facharbeiter (m/w/d)

Wir brauchen Unterstützung für unsere Projekte und unser Team. 
Die branchenüblichen Kenntnisse haben Sie natürlich.

Wir bieten Ihnen modernste Arbeitsplätze, 
ständige Weiterbildungs    möglich keiten und interessante 
Aufstiegschancen.

Ihre zukünftigen Kollegen freuen sich auf Sie. 

Ihre neuen Kollegen suchen Sie.

Ihre zukünftigen Kollegen freuen sich auf Sie. Ihre zukünftigen Kollegen freuen sich auf Sie. 
seit 1919seit 1919seit 1919

www.seniorenresidenz.bayern 

Schon ab 1.430 € im Monat! 
Inkl. Mittagsmenü u.v.m. 

RBW Seniorenresidenz ∗ Erkenbrechtallee 33 ∗ 91438 Bad Windsheim                               

Tel. 09841 - 910 

Appartements von 38m² bis 120  m²  direkt 
am großen Kurpark  und gegenüber der 
Franken - Therme! 
 

 Kulturelle und gesellige Veranstaltun-
gen, Café, Schwimmbad, Kegelbahn, 
Bibliothek, Friseur und Lädchen direkt 
im Haus. 

 Hauseigene Ambulante Pflege, Tages-
pflege und soziale Betreuung! 

 24 - h  Notrufbereitschaft! 
 Ärzte, Physiotherapeuten, Podologen  

besuchen Sie im Haus!  

Buchen Sie heute noch 
Ihre persönliche      

Hausführung! Oder 
kommen Sie zum     
Probewohnen! 

Ihre Seniorenresidenz in Franken 

2 LKJ  Nr. 20 | 2021



3LKJ  Nr. 20 | 2021

Unterricht in neuen Räumen
Neubau des Scheinfelder Gymnasiums schreitet voran
Zwei moderne Klassenraumgebäude, die 
pünktlich zu Schuljahresbeginn in Betrieb 
genommen werden konnten, lassen den 
neuen Schulcampus des Scheinfelder Gym-
nasiums weiterwachsen. Mit der Fertigstel-
lung der insgesamt 20 Klassenzimmer ist 
der zweite Bauabschnitt des Schulneubaus 
abgeschlossen, bei einer Einweihung im 
kleinen Rahmen freute sich Landrat Helmut 
Weiß über den sichtbaren Fortschritt. Der-
weil hat der dritte Abschnitt begonnen, ein 
neues Verwaltungsgebäude mit Lehrerzim-
mer, Bibliothek, Schulleitung und Verwaltung 
werden den Schulcampus komplettieren. 

Im Vorfeld einer Kreisausschusssitzung im 
Scheinfelder Gymnasium konnte Landrat 
Weiß mit Schulleiter Wolfram Schröttel den 
zweiten Teil des symbolischen Schlüssels 
von Roman Kuhn, Geschäftsführer des Ge-
neralunternehmers Baur Consult, entgegen-
nehmen (Titelbild). Nicht nur der Zeitplan 
konnte beim Bau der beiden Klassenraum-
gebäude eingehalten werden, sondern auch 

der Kostenplan. So wurden 
in die ersten beiden Bauab-
schnitte bislang knapp 12,2 
Millionen Euro reine Baukos-
ten investiert, im ersten Bau-
abschnitt war ein Fachraum-
gebäude für den Unterricht 
in den naturwissenschaftli-
chen Fächern sowie Kunst 
entstanden. Landrat Weiß 
dankte den beteiligten Firmen 
für ihre Arbeit. Zwar stehe 
mit dem Bau des Verwal-
tungsgebäudes noch einmal 
ein großer Schritt an, bereits 
jetzt aber zeichnen sich die 
optimalen Rahmenbedingun-
gen für den Schulbetrieb am Scheinfelder 
Gymnasium ab, sagte der Landrat. Der 
Unterricht sei in hellen, lichtdurchfluteten 
Räumen möglich, in die modernste Technik 
nach den neuesten Standards wie beispiels-
weise eine zentrale Lüftungsanlage verbaut 
wurde. Wichtig sei den Kreisrätinnen und 

Kreisräten zudem die Installation einer Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach des Fach-
raumgebäudes. Auf den Dachflächen des 
zweiten Bauabschnitts sind die entsprechen-
den Vorbereitungen getroffen, und auch im 
Zuge des dritten Bauabschnitts wird eine 
Photovoltaikanlage errichtet.

Die stellvertretenden Landräte Reinhard Streng und Hans Herold, Landrat 
Helmut Weiß und Schulleiter Wolfram Schrötel (v. l. n. r.) bei der Einweihung 
der neuen Klassenzimmer.

Direkte Unterstützung
Hilfe für die vom Hochwasser Betroffenen
In einer Kreisausschuss-Sitzung Ende Sep-
tember hat Landrat Helmut Weiß die bis da-
hin vorliegenden Zahlen vorgestellt, was ein 
Soforthilfeprogramm des Freistaats für die 
Betroffenen des Hochwassers von Anfang 
Juli betrifft. Darüber hinaus informierte er 
über die vom Kreisausschuss beschlossene 
Entsorgung des durch das Starkregenereig-
nis entstandenen Sperrmülls auf Kosten des 
Landkreises.
So sind bei knapp 50, kurzfristig vom Ent-
sorgungspartner Knettenbrech und Gurdulic 
ermöglichten Sperrmüll-Sondertouren zirka 
375 Tonnen Abfälle abgeholt worden. Nach 
Beendigung der Sondertouren wurden die 
betroffenen Haushalte in die regulären Sperr-
müllabholungen eingebunden, hier wurden 
weitere 135 Haushalte als hochwasserbedingt 
erfasst. Daneben wurden an den Wertstoff-
h ö f e n  u n d  a n  d e r  E n e r g i e -  u n d 

Verwertungsanlage Dettendorf rund 350 An-
lieferungen von hochwasserbedingten Ab-
fällen registriert. Damit sind im Landkreis 
bislang insgesamt rund 145.000 Euro an 
Kosten für die Hochwasser-Sperrmüllent-
sorgung angefallen, diese umfassten etwa 
650 Tonnen an Sperrmüll. 
Um die Hochwasserschäden am Hab und 
Gut der Bürger zu mildern, hat der Freistaat 
Bayern ein Soforthilfe-Programm für den 
Haushalt beziehungsweise Hausrat beschlos-
sen, das von der Kreisverwaltung abgewickelt 
wurde. 420 Anträge sind von den Geschä-
digten eingegangen. Es konnte bis Ende 
September eine Gesamtsumme von 860.000 
Euro bewilligt und ausbezahlt werden. Dar-
über hinaus erhielt der Landkreis einen Scheck 
über 563.069 Euro an Spendengeldern für 
besonders geschädigte Flutopfer im Land-
kreis, das Geld stammt von einem von der 

Bayerischen Staatsregierung eingerichteten, 
zentralen Spendenkonto. Im Zuge einer sach-
gerechten Mittelverwendung gilt es, über die 
Verteilung der Mittel zu entscheiden, dazu 
ist auch die Bildung eines Vergabegremiums 
vorgesehen.
Weiter wird es noch eine Aufbauhilfe des 
Bundes mit einem Fördersatz bis zu 80 Pro-
zent des entstandenen Schadens geben. Die 
dafür erforderlichen Regelungen aus dem 
Innenministerium standen zuletzt noch aus. 
Sobald diese der Landkreisverwaltung vor-
liegen, wird dafür gesorgt, dass die Mittel 
schnellstmöglich an die betroffenen Land-
kreisbürgerinnen und -bürger kommt. Dies 
gilt in diesem Zusammenhang auch für die 
Spendengelder. Die erforderlichen Informa-
tionen für die Bürgerinnen und -bürger werden 
über die Tageszeitung und die Internetseite 
des Landratsamtes veröffentlicht.

Grenzstein neu gesetzt
Rückführung an die Rothenburger Landhege
Als steinerne Zeugen der Geschichte mar-
kieren Grenzsteine bis heute die Abgrenzung 
der Rothenburger Landhege, einem Siche-
rungswall aus dem 15. Jahrhundert, der 
einst errichtet wurde, um die Bevölkerung 
zu schützen und den Grenzverkehr zu kon-
trollieren. Das Projekt Historische Grenze 
hat sich dem Erhalt der Grenzsteine ver-
schrieben, so wurden Ende 2020 auf das 
Betreiben von Initiator Jürgen Nickel zwei 
Grenzsteine zwischen den Landkreisen 
Neustadt a.d.Aisch und Ansbach vor dem 
Versinken gerettet und konnten für die 

Nachwelt bewahrt werden. Zu einer erneu-
ten Zusammenarbeit kam es nun, um einen 
Anfang der 1980er-Jahre bei Straßenbau-
arbeiten nahe Reichardsroth entfernten Stein 
wieder an die Rothenburger Landhege zu-
rückzubringen. 

Zuletzt war der Landhegestein 37 im Rot-
henburgMuseum eingelagert. Nachdem der 
Original-Standort aufgrund der Straßen-
führung nicht mehr zur Verfügung stand, 
gestaltete sich die Suche nach einem his-
torisch möglichst genauen Ort schwierig, 

um gleichzeitig dem geschichtlichen An-
spruch sowie den aktuellen Vorgaben wie 
die der Verkehrssicherheitspflicht und der 
denkmalpflegerischen Erlaubnis gerecht zu 
werden. Im Gemeindegebiet von Reichards-
roth, nahe dem ursprünglichen Platz, konn-
te ein neuer Standort gefunden werden, der 
alle Anliegen gleichermaßen erfüllt. Stell-
vertretender Landrat Reinhard Streng, der 
an der Setzung des Landhegesteins 37 teil-
nahm, dankte allen Beteiligten, allen voran 
Jürgen Nickel, für ihr Engagement zum Er-
halt des steinernen Zeitzeugen.



4 LKJ  Nr. 20 | 2021

Krankenpflege-Examen
Beruf mit besten Zukunftsperspektiven
Mehr als 4.600 Stunden wurden die ange-
henden Gesundheits- und Krankenpflege-
rinnen und -pfleger in den letzten drei Jahren 
ausgebildet, ehe sie am Zentrum für Pflege-
berufe NEA in Scheinfeld das Examen über-
reicht bekamen. 

„Endlich geschafft, erleichtert, und froh, jedoch 
auch etwas wehmütig“, beschrieb Schullei-
terin Elisabeth Derrer die Emotionen der frisch 
gebackenen Gesundheit- und Krankenpfle-
gerinnen und -pfleger. „Es war ein langer 
Weg, aber nun können Sie stolz einen sehr 
schönen und wichtigen Beruf ausüben. Sie 
werden gebraucht und freudig empfangen 
werden.“ Von 23 angetretenen Prüflingen 
haben 20 bestanden – drei dürfen im Winter 
die Prüfung nochmals ablegen. Vorstand 
Stefan Schilling drückte seine Anerkennung 
aus: „Ich habe höchsten Respekt vor Ihrer 
Leistung, zwischen Corona-Pandemie und 
Distanzunterricht haben Sie in der Praxis 
geholfen, unsere Patienten in dieser schwie-
rigen Zeit zu betreuen. Für Sie geht ein 

kleiner Lebensabschnitt zu Ende, aber ein 
großer steht vor der Türe. Ich freue mich sehr, 
wenn sich junge Menschen für den Pflege-
beruf entscheiden und auch, wenn sie an-
schließend unseren Klinikverbund als Arbeit-
geber wählen. Vor allem die Kollegen freuen 
sich auf Sie. Die Politik hat in den letzten 
Jahren begonnen die Rahmenbedingungen 

für die Pflege zu verbessern. Hier gibt es 
jedoch noch viel zu tun. Mit unserem Zentrum 
für Pflegeberufe sichern wir auch langfristig 
die Versorgung unserer Bevölkerung im Land-
kreis.“ Glückwünsche überbrachte auch der 
Pflegedienstleiter Dieter Schütz: „Im Namen 
aller Pflegenden darf ich Ihnen herzlich zum 
bestandenen Examen gratulieren“.

Vorstand Stefan Schilling (links) und Schulleiterin Elisabeth Derrer (3.v.r.) mit den neuen Pflegefachkräften. 
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FerienFirmenTag 2021
Anmeldung für Herbstferien ist ab sofort möglich
Der FerienFirmenTag bietet Schülern die 
Chance, sich an jeweils einem Tag in den 
Pfingst-, Sommer- oder Herbstferien über 
einen Ausbildungsberuf zu informieren und 
den Betrieb kennenzulernen. Die Schülerin-
nen und Schüler erhalten bei diesem Prak-
tikumstag vielfältige Informationen über den 
jeweiligen Beruf und seine Ausbildungsin-
halte. Somit erleben sie an den einzelnen 
FerienFirmenTagen den Firmenalltag „live“ 
vor Ort und können ihre Wunschberufe 

ausprobieren. Zum FerienFirmenTag kann 
man sich unter www.ferienfirmentag.de an-
melden. Teilnehmer müssen mindestens 13 
Jahre alt sein und eine Schule besuchen. 
Zudem sollte man Interesse haben, Betriebe 
in der Nähe kennenzulernen und in den 
Herbstferien praktische Kenntnisse und In-
formationen über Berufe zu erfahren. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Das Angebot unter www.ferienfirmentag.de 
bietet noch mehr. Neben dem bekannten 

FerienFirmenTag bieten wird auch eine Prak-
tika- und eine Ausbildungsanfrage, nach 
Schulformen sortiert, angeboten. Schülerin-
nen und Schüler können dabei eine E-Mail-
Anfrage für einen bestimmten Zeitraum (beim 
Praktikum), beziehungsweise für ein Aus-
bildungsjahr (bei Ausbildung) an den Betrieb 
stellen und stehen somit ab sofort mit dem 

„Bewerber“ in Kontakt. Alle weiteren Verein-
barungen finden zwischen dem Unternehmen 
und dem Schüler statt.

Elektroauto zu Hause laden
Dank Photovoltaik-Anlage 
Viele Haushalte zögern mit dem Umstieg auf 
ein Elektroauto. Häufig ist die nicht ausrei-
chende Anzahl öffentlicher Ladesäulen der 
Grund. Dabei besteht auch die Möglichkeit, 
die Fahrzeuge zu Hause zu laden. Besonders 
interessant ist das für Haushalte mit eigener 
Photovoltaik-Anlage. Worauf Verbraucherin-
nen und Verbraucher hierbei achten sollten, 
erklärt die Energieberatung des Verbrau-
cherService Bayern im KDFB e.V. (VSB).

Erzeugten Strom nutzen 
Selbst erzeugter Solarstrom ist umso lukra-
tiver, je mehr davon im eigenen Haushalt 
verbraucht wird. Das regelmäßige Laden 
eines Fahrzeugs erhöht den Eigenver-
brauchsanteil erheblich. Deshalb ist es emp-
fehlenswert, möglichst viel der geeigneten 
Flächen für die Photovoltaik-Anlage zu nut-
zen. Die Installationskosten für Photovoltaik-
Anlagen betragen rund 1.600 Euro je Kilowatt 
Peak (kWp). Für laufende Kosten wie Wartung, 

Stromzähler und Versicherungen sind etwa 
150 Euro pro Jahr zu veranschlagen. Wer 
eine Anlage finanzieren möchte, kann dafür 
einen KfW-Kredit bekommen.

Wallbox 
Es ist nicht zu empfehlen, Elektroautos an 
Haushaltssteckdosen aufzuladen, da diese 
nicht für langes Laden unter hoher Last aus-
gelegt sind. Für höhere Ladeleistungen emp-
fiehlt sich eine Wandladestation, ‚Wallbox‘ 
genannt. Diese ermöglicht nicht nur schnel-
leres Laden, sondern erlaubt auch eine elek-
tronische Kommunikation mit dem Fahrzeug 
und verringert Ladeverluste. Je nach Modell 
ist es zudem möglich, gezielt Überschuss-
strom aus einer Photovoltaik-Anlage zum 
Laden zu nutzen. Die Kosten für die Instal-
lation liegen zwischen 600 und 2.500 Euro. 
Die Installation der Kabelverbindung vom 
Hauptverteiler im Haus, ein zusätzlicher 
Stromzähler und eine Schnittstelle zur 

Kommunikation verursachen weitere Kosten. 
Privatpersonen können bei der KfW einen 
Zuschuss von 900 Euro für eine Ladestation 
bis 11 kW Leistung beantragen.

Energieberatungen 
Die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale in Kooperation mit dem VSB hilft bei 
allen Fragen zu Photovoltaik-Anlagen, Bat-
teriespeichern und Ladestationen. Sie ist je 
nach Beratungsangebot kostenfrei oder kos-
tenpflichtig (30 Euro). Persönliche Beratungen 
finden derzeit und im Rahmen geltender 
Vorschriften nur eingeschränkt statt. Termin-
vereinbarung unter Tel. 09161 92-1430. Die 
Bundesförderung für Energieberatung der 
Verbraucherzentrale erfolgt durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie. 
Weiterführende Informationen finden Sie in 
unserem VSB-Tipp: https://www.verbraucher 
service-bayern.de/themen/energie/im-ein 
klang-photovoltaik-und-elektromobilitaet
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Impfzentrum im KKC schließt 
Dr. Gerhard Sandig, der Ärztliche Leiter, zieht Bilanz 
Am Ende waren es noch rund 50 Impfungen 
täglich, die im Impfzentrum des Landkreises 
in Bad Windsheim durchgeführt wurden. 
Am 30. September 2021 wurde die Einrich-
tung nach neunmonatigem Betrieb geschlos-
sen, als stationäres Impfzentrum dient künf-
tig die Gemeindehalle in Baudenbach, 
hinzu kommen seitens des Landkreises die 
mobilen Angebote. 

Bis zu 800 Impfungen pro Tag hätten zu 
Hochzeiten im Impfzentrum in Bad Winds-
heim durchgeführt werden können, dazu 
wurde eigens Anfang März eine zweite Impf-
straße eingerichtet, sie war bis Ende August 
in Betrieb. Tatsächlich waren um die 500 
Dosen am Tag das Maximum, informiert Dr. 
Gerhard Sandig, der Ärztliche Leiter des 
Impfzentrums. Grund waren zunächst die 
begrenzten Impfstofflieferungen, Impfstoff 
war im ersten Halbjahr 2021 Mangelware. 
Anderenfalls hätten nach seiner Einschät-
zung Impfwillige im Landkreis teils deutlich 
früher eine Corona-Impfung erhalten können. 
Zusätzlich erschwert wurde der tägliche 
Betrieb im Impfzentrum während dieser 
ersten Phase durch die Aufweitung der 
höchsten Prioritätsgruppen um weitere Be-
rufsgruppen, ohne eine gleichzeitige An-
hebung der Impfstofflieferungen. 

Seit Anfang Juli wären genügend Impfstoff-
dosen vorhanden gewesen, allerdings ging 
die Aufhebung der Impfpriorisierung für die 

bayerischen Impfzentren Anfang Juli mit 
einem sinkenden Impfinteresse einher. „Es 
hat sich plötzlich umgekehrt“, erinnert sich 
Dr. Gerhard Sandig, schlagartig habe die 
Nachfrage nach einer Impfung nachgelas-
sen. Insgesamt wurden inklusive der mobi-
len Impfteams, die in den Pflegeheimen und 
Einrichtungen Corona-Impfungen durch-
führten, über das Impfzentrum in Bad Winds-
heim rund 45.000 Impfungen vorgenommen. 
Das Impfzentrum des Landkreises im Bad 
Windsheimer Kur- und Kongress-Center 
war pünktlich zu dem von der Bayerischen 
Staatsregierung vorgegebenen Stichtag am 
15. Dezember 2020 startbereit. Die ersten 
Impfungen dort wurden am 1. Januar 2021 
durchgeführt, Impfstart im Landkreis war 
bereits am 27. Dezember in der Hospital-
stiftung in Bad Windsheim. Ausdrücklich 
wird seitens der Koordinatoren des Impf-
zentrums von der Führungsgruppe Katast-
rophenschutz der Landkreisverwaltung die 
gute Zusammenarbeit mit der Stadt Bad 
Windsheim sowie dem Team der Kur-, Kon-
gress- und Touristik-GmbH hervorgehoben. 
Gleiches gilt für die Kooperation mit den 
Mitarbeitenden des Regionalverbands Ar-
beiter-Samariter-Bund Bad Windsheim und 
des Kreisverbands des Bayerischen Roten 
Kreuzes. 

Die Schließung des Impfzentrums in Bad 
Windsheim Ende September ist begründet 
durch die rückläufige Nachfrage nach 

Impfungen und die geänderte Impfstrategie 
der Bayerischen Staatsregierung. Künftig 
konzentriert sich das stationäre Impfgesche-
hen im Landkreis auf das Impfzentrum in 
der Gemeindehalle in Baudenbach, dadurch 
können auch entsprechende Reserve-Ka-
pazitäten vorgehalten werden. Zusätzlich 
soll seitens des Landkreises durch dezen-
trale Impfangebote sowie offene Impftage 
ohne vorherige Anmeldung das Impfinter-
esse angekurbelt werden. Auch Angebote 
wie Abendtermine sollten zuletzt zu einer 
höheren Impfquote beitragen. Hinzu kommen 
Impfungen in Schulen, die durch mobile 
Teams realisiert werden sowie Auffrischungs-
impfungen.

Ende September fanden die letzten Impfungen im KKC 
Bad Windsheim statt. 

Zensus 2022
Die Erhebungsstelle des Landkreises ist startklar
Die Erhebungsstelle im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim meldet „Betriebs-
bereitschaft“. Am 1. Oktober 2021 wurde 
sie in der Ansbacher Straße 20 c in Neustadt 
a.d.Aisch durch Landrat Helmut Weiß offi-
ziell eröffnet.

Wie viele Einwohner hat Deutschland? 
Wie leben und arbeiten die Menschen? Wo 
werden neue Schulen gebraucht? Der Zen-
sus 2022 gibt Antworten darauf. Alle zehn 
Jahre wird dieser in der gesamten Europäi-
schen Union durchgeführt und ist dabei ein 
wichtiges Fundament für Entscheidungen 
in Politik, Wissenschaft und Wirtschaft. Der 
Zensus findet zum einen in Form einer stich-
probenbasierten Haushaltsbefragung, zum 
anderen einer Wohnungs- und Gebäude- 
zählung sowie einer Erhebung von Sonder-
bereichen, also Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünften, statt.

Vorbereitungen laufen 
Zwar startet die EU-weite Volkszählung erst 
am 15. Mai 2022, allerdings wurde die Er-
hebungsstelle für den Zensus schon jetzt 
eröffnet. Bis zum Beginn der Befragungen 

sind noch einige Vor-
arbeiten zu leisten. Die 
über eine Stichprobe 
ausgewählten Adres-
sen müssen gesichtet 
und in Erhebungsbezir-
ke eingeteilt werden, 
Mitarbeiter geschult 
und Erhebungsbeauf-
tragte, welche die Befragungen durchführen, 
gesucht werden. 

Strenge Sicherheitsregeln 
Die Erhebungsstelle befindet sich in be-
sonders abgeschotteten Räumlichkeiten, zu 
denen nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter Zutritt haben. „Es gelten strenge Sicher-
heitsregeln, denn Datenschutz hat eine 
überragende Rolle inne“, sagt Martin Hun-
dertschuh, Leiter der Erhebungsstelle. Die 
Computersysteme der Erhebungsstelle sind 
nicht mit anderen Systemen des Landrats-
amtes oder kommunalen Einrichtungen ver-
netzt. Alle erhobenen Daten werden anonym 
verarbeitet und über ein gesichertes System 
an das Bayerische Landesamt für Statistik 
weitergeleitet. Dort werden die Daten dann 

entsprechend weiter verarbeitet.

Ehrenamtliche gesucht 
Das Team der Erhebungsstelle besteht aus 
dem Leiter Martin Hundertschuh, sowie der 
neu hinzugekommenen Stellvertretung, Ka-
rin Deschermeier und Ramón Nicol als Mit-
arbeiter. „Um die verschiedenen Befragun-
gen durchführen zu können, sind wir auf die 
ehrenamtliche Unterstützung durch Erhe-
bungsbeauftragte (Interviewer) angewiesen“, 
so Karin Deschermeier, stellvertretende 
Leiterin der Erhebungsstelle. Die Tätigkeit 
wird mit einer ehrenamtlichen Aufwands-
entschädigung vergütet. Interessierte können 
sich gerne unter zensus@kreis-nea.de oder 
Tel. 09161 92-2150 bzw. 09161 92-2151 
melden.

Landrat Helmut Weiß mit Martin Hundertschuh, Ramón Nicol und Karin Descher-
meier (v. l. n. r.) vor den neuen Büroräumen der Zensusstelle.



Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m • Breite: 3,20 m • 4 €/m2

V E R W A L T U N G S G E M E I N S C H A F T   U F F E N H E I M
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim stellt zum 1. September 2022 eine(n) 

A U S Z U B I L D E N D E N ( w/m/d)
für den Beruf Fachkraft für Abwassertechnik ein

Berufsbild:
•  Einblick in die biologischen, chemischen und physikalischen Vorgänge , die während des Abwasserreinigungsprozess 

auftreten
•  Bedienen und Instandhalten von technischen Anlagen sowie Analyse und Entnahme von Wasserproben

Profil:
•  Abschluss der 9. Klasse der Haupt- oder Mittelschule oder einen anderen,  mindestens gleichwertigen Abschluss
• volle körperliche Eignung für den Aufgabenbereich
• Interesse an naturwissenschaftlichen Fächern sowie handwerkliches Geschick sind von Vorteil

Unser Angebot:
•   Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). Jahres-

sonderzahlung und vermögenswirksame Leistungen

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen  
Unterlagen. Diese richten Sie bitte bis spätestens 15.11.2021 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim
oder per E-Mail als PDF-Datei an: personalamt@uffenheim.de

Für Ihre Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tel. 09842/207-20 bzw. 18 zur Verfügung.

 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle
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Depressionen haben viele Gesichter 
Aktiv helfen ist wichtig, um die Betroffenen zu unterstützen
Depressionen gehören zu den häufigsten 
psychischen Erkrankungen – aber auch zu 
denen, die am meisten unterschätzt werden. 
Laut der Stiftung Deutsche Depressions-
hilfe sind etwa fünf Millionen Bundesbürger 
von Depressionen betroffen.

Volkskrankheit 
Eine Depression ist eine „Volkskrankheit“, 
die es schon immer gab und gibt. Allerdings 
hat sich seit Beginn der Pandemie die An-
zahl an Menschen, die an psychischen Er-
krankungen leiden, stark erhöht. Laut einer 
Studie der Krankenkasse KKH sind die 
psychischen Störungen bei Kindern und 
Jugendlichen sogar um zirca 20 Prozent 
angestiegen. Bei älteren Menschen zählen 
Depression neben dementiellen Erkrankun-
gen zu den häufigsten psychischen Erkran-
kungen.

Definition einer Depression?
Die Deutsche Stiftung für Depressionshilfe 
definiert Depressionen so: „Neben der ge-
drückten Grundstimmung leiden depressive 
Menschen in der Regel unter Antriebsstö-
rungen. Sie fühlen sich erschöpft und alles 
erfolgt wie gegen einen bleiernen Wider-
stand. Die Betroffenen sind oft nicht in der 
Lage, kleinste Entscheidungen zu treffen 
und haben die Fähigkeit verloren, Freude 
zu empfinden. Es bestehen Konzentrations-
störungen, Schuld- und Minderwertigkeits-
gefühle. Hinzu kommen in den meisten 
Fällen Schlafstörungen oder Appetitmangel, 
oft verbunden mit Gewichtsverlust. Fast alle 
Menschen mit schweren De-
pressionen haben zumindest 
Suizidgedanken.“

Verschiedene Arten 
Depressionen haben viele Ge-
sichter. Die häufigsten Erkran-
kungsformen sind laut der Deut-
schen Depressionshilfe: Die 
Unipolare Depression ist eine 
Depression mit immer wieder-
kehrenden depressiven Episo-
den im Wechsel zu „normalen 
Phasen“. Die Zeit zwischen den 
depressiven Episoden kann 
unterschiedlich lang sein (von 
einigen Tagen bis zu mehreren 
Monaten). Die Bipolare Depres-
sion hat einen Wechsel zwi-
schen sehr euphorischen Le-
b e n s p h a s e n  u n d  s t a r k 
depressiven Episoden. Bei der 
Dysthymie besteht die depres-
sive Episode langandauernd 
über mindestens 2 Jahre.

Ursachen für Depressionen
Eine Depression entsteht aus 
Wechselwirkungen von unter-
schiedlichen Einflüssen und 
Fak toren. Die genet ische 

Veranlagung scheint ein bedeutender Fak-
tor bei der Entstehung von Depressionen 
zu sein. Hinzu kommt oft ein Mangel oder 
Ungleichgewicht an bestimmten Botenstof-
fen im Gehirn und/ oder belastende Erleb-
nisse wie beispielsweise Überforderungs-
s i tuat ionen,  zw ischenmensch l iche 
Konflikte oder Verlusterlebnisse. Oftmals 
leidet nicht nur die Betroffenen selbst, son-
dern auch die Angehörigen unter der Situ-
ation. Hier ist es wichtig, dass man sich 
selbst bewusst Pausen und Auszeiten gönnt 
und sich als Angehöriger im bestehenden 
Hilfesystemen vernetzt und austauscht. 

Behandlung bei Depressionen
Erster Ansprechpartner für Menschen mit 
Depressionen ist der Hausarzt beziehungs-
weise die Hausärztin. Allerdings fehlt es 
den Betroffenen oftmals an Kraft oder Ener-
gie, sich zu einem Arztbesuch aufzuraffen. 
Daher ist eine Unterstützung und Begleitung 
von Freunden oder Angehörigen beim Gang 
zum Arzt oft unerlässlich. Die wichtigsten 
Säulen in der Behandlung der unterschied-
lichsten Formen von Depressionen sind auf 
der einen Seite die Medikamentenbehand-
lung und auf der anderen Seite die Psycho-
therapie. Ergänzend dazu gibt es weitere 
Behandlungsverfahren wie zum Beispiel 
Wachtherapie, Lichttherapie oder Ausdau-
ersport. Sportliche Aktivitäten kann man zur 
Verbesserung der psychischen Gesundheit 
auch zu Hause umsetzen. Beim Sport gilt 
es, klein anzufangen und die Aktivität lang-
sam zu steigern. Gemeinsamer Sport in der 

Gruppe hilft gleichzeitig, dem krankheits-
bedingten sozialen Rückzug entgegen zu 
wirken. Auf der Internetseite „Laufen gegen 
Depression“ sind einige Laufangebote spe-
ziell für Menschen mit Depression aufgelis-
tet. Auch Krankenkassen können gegebe-
nenfalls zu Bewegungsangeboten Auskunft 
geben.

Weitere Informationen und Hilfe 
•	 Wissen, Selbsttest und Adressen rund um 

das Thema Depression auf der Webseite 
www.deutsche-depressionshilfe.de 

•	 deutschlandweites Info-Telefon Depres-
sion 0800 33 44 5 33 (kostenfrei)

•	 fachlich moderierten Online-Foren zum 
Erfahrungsaustausch für Erwachsene  
www.diskussionsforum-depression.de  
und junge Menschen ab 14 Jahren  
www.fideo.de 

•	 Deutsches Bündnis gegen Depression: 
konkrete Hilfe vor unter: www.deutsche-
depressionshilfe.de/regionale-angebote 

•	 Hilfe und Beratung durch den SPDI (den 
sozialpsychiatrischen Diensten)

•	 Selbsthilfegruppen in Ihrer Nähe unter  
www.nakos.de 

•	 Beratung und Austausch für Angehörige: 
Bundesverband der Angehörigen psychisch 
erkrankter Menschen www.bapk.de 

 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Gesundheitsförde-

rung, Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neu-
stadt a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5305, E-Mail: 
gesundheitsfoerderung@kreis-nea.de

Kriterien einer Depression.
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Barrierefrei auf NeaWiS 
Hier wird vorgelesen und groß geschrieben
Beim Thema „barrierefrei“ denken viele Men-
schen an Alltagsbilder wie die Rampe vor 
dem Hauseingang oder die gelben, Signal 
gebenden Kästchen an der Ampel. Aber wie 
können Menschen mit körperlichen und ko-
gnitiven Beeinträchtigungen auch das Inter-
net barrierefrei nutzen? Denn Einkaufen, nach 
Angeboten suchen, Kontakte pflegen – das 
alles passiert heute mehr und mehr im Netz. 
Das Seniorenportal NeaWiS, das unter dem 
Dach der Gesundheitsregionplus geführt wird, 
zeigt, wie Inklusion gelingen kann. 

Für Menschen mit geringer Sehkraft ist die 
Teilhabe über das Hören möglich. Hier bie-
tet NeaWiS eine Vorlesefunktion, um die 
Texte leichter zu erfassen. Dazu wird das 
Lautsprecherzeichen angeklickt. Nun wird 
der Text vorgelesen. Gleichzeitig hebt ein 
farbliches Band das gesprochene Wort her-
vor, so als würde ein Finger das Auge über 

die Stelle im Text leiten. Die Lautstärke und 
die Vorlesegeschwindigkeit können indivi-
duell eingestellt werden. Das Lautsprecher-
Symbol ist immer links oben im Bildschirm 
zu finden. Im rechten oberen Bildschirm-
bereich wird gefragt: „Schwierigkeiten beim 
Lesen? ‑ Ansicht verändern“. Dazu genügt 
ein Klick auf die blaue Figur. Es öffnet sich 
ein neues Fenster. Hier gibt es die Möglich-
keit, die Schriftgröße nach eigenem Bedarf 
anzupassen, auf Graustufen umzuschalten 
und den Kontrast zu verändern. Im Text 
können miteinander verknüpfte Seiten durch 
die Funktion „Links unterstreichen“ schnel-
ler erkannt werden.  
Seit 2016 regelt eine EU-Richtlinie den bar-
rierefreien Zugang zu Websites und mobilen 
Anwendungen von öffentlichen Stellen, wie 
etwa Behörden und Ämtern. NeaWiS wurde 
auf der Grundlage dieser EU-Richtlinie kon-
zipiert und umgesetzt. Davon profitieren 
alle Nutzer des Portals.

Für Anregungen und eigene Erfahrungs-
berichte zur Barrierefreiheit steht Heike Kühl 
zur Verfügung.
 

Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim Gesundheitsregionplus, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5314, E-Mail:  
heike.kuehl@kreis-nea.de, www.nea-wis.
de, wwww.gesundheitsregion.kreis-nea.de

Wohnraum gesucht
Pflegefachkräfte und medizinisches Fachpersonal unterstützen
Alle Menschen wissen es sehr zu schätzen, 
wenn sie sich im Krankheits- oder Pflegefall 
auf medizinisches Fachpersonal und kom-
petente Pflegefachkräfte verlassen können. 
Häufig werden die Leistungen und das per-
sönliche Engagement der Pflegenden, der 
medizinischen Fachkräfte und der Ärzte be-
sonders geschätzt, wenn der Ernstfall ein-
getreten ist. Dann sind die Erleichterung und 
die Dankbarkeit groß, Hilfe erhalten zu haben. 

Vermieter können helfen
Um dem Fachkräftemangel im Landkreis 
entgegenwirken zu können, wird dringend 
Wohnraum für angehende Pflegefachkräf-
te, medizinisches Fachpersonal und Ärzte 
in Bad Windsheim und Neustadt a.d.Aisch 
gesucht. Appartements, Wohnungen sowie 
Häuser für WGs oder Familien können Ab-
hilfe schaffen. Auch wenn nur eine kurz- bis 
mittelfristige Vermietung möglich wäre (zum 
Beispiel Ferienwohnungen), stellen Miet-
angebote eine große Hilfe bei der aktuellen 
Wohnraumsuche dar.   

Potentielle Vermieter können sich mit den 
Kliniken des Landkreises, Alexander Wülk, 
Leiter der Betriebssteuerung oder mit der 

Gesundheitsregionplus, Bettina Handschuh-
Kiesel, Projektkoordination Pflege in Ver-
bindung setzen. 
 

Kliniken des Landkreises, Paracel-
susstraße 30, 91413 Neustadt an 

der Aisch,  Tel: 09161 70-2779, www.klini 
ken-nea.de
 

Gesundheitsregionplus , Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5312, wwww.ge 
sundheitsregion.kreis-nea.de

Pflegefachkräfte brauchen Wohnraum, um im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim tätig werden zu 
können.

Foto: Netzwerk Pflege in Frankens 
Mehrregion/Jacqueline Wardeski

„Muckl MAG“
Unterhaltsame Hilfe  
für Kinder und Eltern 
D i e  C o r o n a -
Pandemie war 
für  a l le  Men-
schen mit gro-
ßen Herausfor-
d e r u n g e n 
ve r b un d e n  ‑ 
insbesondere 
sind Kinder von 
den Folgen der 
P a n d e m i e 
stark betroffen. 
Das Fehlen 
von sozialen 
K o n t a k t e n , 
Distanzunterricht, fehlende Freizeit- und 
Sportangebote, Stress in der Familie, Ängs-
te und Unsicherheiten bei den Eltern – all 
das war für alle Familienmitglieder teilweise 
sehr herausfordernd und belastend. Wich-
tig ist es nun, die seelische Stabilität und 
Gesundheit wieder herzustellen beziehungs-
weise zu erhalten. Das Bayerische Staats-
ministerium für Gesundheit und Pflege hat 
als Kampagne in dem Zusammenhang das 
Heft „Muckl MAG“ herausgegeben. Mit die-
sem Heft soll auf spielerische und kindge-
rechte Art und Weise Kindern – aber auch 
allen anderen in der Familie Mut gemacht 
werden, ihre Ängste, Sorgen oder Depres-
sionen zu thematisieren und zu enttabuisie-
ren – also darüber miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 
Das Pumuckl-Heft ist kostenlos erhältlich. 
Der psychosoziale Beratungsdienst des 
Gesundheitsamtes hat einige Hefte verfüg-
bar und kann diese gern an Interessierte 
abgeben. Ebenso kann das Heft im Internet 
über www.stmgp.de/bayern kostenfrei be-
stellt oder heruntergeladen werden. Das 
Heft kann neben Deutsch auch in polnischer, 
kroatischer, rumänischer, arabischer und 
türkischer Sprache bestellt werden.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Gesundheitsförde-

rung, Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neu-
stadt a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5305, E-Mail: 
gesundheitsfoerderung@kreis-nea.de

Der direkte Draht 
zum Landrat 
Die nächste Telefonsprechstunde von Land-
rat Helmut Weiß findet am Donnerstag, 
21. Oktober 2021 statt. Von 16:30 bis 17:30 
Uhr steht Landrat Helmut Weiß unter Tel. 
09161 92-1003 allen Bürgerinnen und Bür-
gern eine Stunde lang am Telefon zur Ver-
fügung. Ohne Voranmeldung und unmittel-
bar können dem Landrat Anregungen und 
Fragen rund um den Landkreis vorgebracht 
werden.

Foto: StMGP
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Dienstleistungsvertrag 
Unterstützung bei der Antragstellung 
Die Bewirtschaftung landwirtschaftlicher 
Flächen in Bayern nach ökologischen Ge-
sichtspunkten wird über das Vertragsnatur-
schutzprogramm (VNP) gefördert. In der 
letzten Antragsphase wurden Naturschutz-
leistungen auf über 600 Hektar mit einer 
Summe von rund 450.000 Euro neu im 
Landkreis gefördert. Zum Ende des Jahres 
2021 stehen für einen Teil des Flächenbe-
standes Neuabschlüsse der Verträge an 
und auf naturschutzfachlich wertvolle Flä-
chen sollen neue Vertragsnehmer akquiriert 
werden.

Daher benötigt die Untere Naturschutzbe-
hörde (UNB), am Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, eine Dienstleis-
tungskraft zu Unterstützung im Bereich des 
Vertragsnaturschutzprogramms. Diese soll 
voraussichtlich von Dezember 2021 (Flä-
chenaufnahme) bis Ende Februar 2022 
(Vertragsabschlüsse) eingesetzt werden 
und die folgenden Aufgabenschwerpunkte 
abdecken:

•	 Selbständige Vorbereitung der Antrag-
stellung und Unterstützung der Fachkräf-
te beim Vertragsabschluss mit Aufnahme 

der potentiellen Vertragsflächen
•	 Abwägung und Entscheidung, welche neue 

Maßnahmen für die Flächen in Frage kom-
men (zum Beispiel Schnittzeitpunkte), Ent-
scheidung der im Vorfeld gegebenenfalls 
notwendigen Pflegemaßnahmen

•	 Durchführung der Beratungsgespräche 
mit den Antragstellern und Erstellen der 
neuen Bewertungsblätter im Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch

•	 Ortseinsichten beziehungsweise Bege-
hungen der potentiellen Flächen (Ortsein-
sichten haben mit eigenen Fahrzeug zu 
erfolgen)

Auf der Homepage www.kreis-nea.de (Amt 
& Verwaltung/Veröffentlichungen/Stellen-
angebote). Dort findet man auch ausführ-
liche Informationen zu den Voraussetzungen, 
den Konditionen, die Bewerbungsfrist und 
die Kontaktdaten zu diesen Stellen.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Untere Natur-

schutzbehörde, Sophia Heinl, Konrad-Ade-
nauer-Straße 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch, 
Tel: 09161 92-3227, E-Mail: sophia.heinl@
kreis-nea.de

Wissenschaftstag
Raum für Vielfalt – Zeit für Zukunft
Doppelter Erfolg für einen besonderen Wis-
senschaftstag: Über 1.000 Gäste aus Wis-
senschaft, Politik und Wirtschaft tauschten 
sich im Tagungszentrum Onoldia in Ansbach 
am 30. September 2021 sowohl digital als 
auch vor Ort zu gesellschaftlich, ökonomisch 
und wissenschaftlich relevanten Fachthemen 
aus. Unter dem Motto „Raum für Vielfalt – Zeit 
für Zukunft“ prägten die Schwerpunktthemen 
Künstliche Intelligenz, regionale Lösungsan-
sätze in Afrika, Welt der Kunststoffe, Digita-
le Medien und Grüne Stadt der Zukunft den 
14. Wissenschaftstag der Metropolregion 
Nürnberg. Mit dabei war auch Landrat Helmut 
Weiß und die Kreisentwicklung. Landrat Weiß (vorne) am Wissenschaftstag.

Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

•	 Verordnung zur Änderung der Ge-
meindegrenze zwischen der Gemein-
de Simmershofen und der Stadt Uffen-
heim, Landkreis Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim vom 20. Sep-
tember 2021

•	 Vollzug des Infektionsschutzgesetzes 
(IfSG) und der Vierzehnten Bayeri-
schen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung (14. BayIfSMV); Allgemein-
verfügung zur täglichen Testung von 
Schülern bei Auftreten eines positiven 
Coronatests in einer Klasse

Kommunalunternehmen Kliniken 
des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim

•	 Jahresabschluss und Lagebericht 
2020

Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Ansbach

•	 Hinweis auf Haushaltssatzung 2021
Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 19.10.2021 zum 90. Geburtstag
Maria Fieltsch, Welbhausen

Am 19.10.2021 zur Diam. Hochzeit
Monika und Werner Quick, Ulsenheim

Am 21.10.2021 zur Diam. Hochzeit
Gerlinde und Helmut Veeh, Uffenheim
Margareta und Willibald Schmidt,
Uehlfeld

Am 27.10.2021 zur Eisernen Hochzeit
Elfriede und Johann Grün, 
Oberambach

Am 29.10.2021 zum 90. Geburtstag
Apollonia Skoda, Markt Bibart

Am 30.10.2021 zum 90. Geburtstag
Friederike Steininger, Welbhausen

Am 31.10.2021 zum 90. Geburtstag
Richard Krämer, Pfaffenhofen 

Abenteuer Weltraum
Ausstellung in der Kreisbücherei Bad Windsheim

In der Kreisbücherei 
Bad Windsheim findet 
vom 26. Oktober bis 
19. November 2021 die 
Ausstellung „Abenteuer 
Weltraum“ statt. Die un-
endlichen Weiten des 
Weltalls faszinieren so-
wohl Kinder als auch 
Erwachsene. Die aus-
gestellten Medien ha-

ben eine Bandbreite von Astronomie über 
Raumfahrt bis hin zu Erzählungen für Kinder. 

Die Kreisbücherei Bad Windsheim ist Diens-
tag bis Freitag von 10:00 bis 13:00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 
19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. In den Herbstferien ist die Kreis-
bücherei nur nachmittags geöffnet. Bei einer 
7-Tage-Inzidenz über 35 gilt in der Bücherei 
die 3G-Regel. 
 

Kreisbücherei Bad Windsheim, Frie-
densweg 24, 91438 Bad Windsheim, 

Tel. 09161 92-2710, E-Mail: Kreisbuecherei-
BW@kreis-nea.de.

 

Bilder: pixabay.com 

Abenteuer 
Weltraum 

Ausstellung in der 
Kreisbücherei Bad Windsheim 

26.10. – 19.11. 

Öffnungszeiten:  
Dienstag: 10-13 und 14-19 Uhr  
Mittwoch: 10-13 und 14-17 Uhr  

Donnerstag: 10-13 und 14-19 Uhr  
Freitag: 10-13 Uhr 

In den Herbstferien ist nur nachmittags geöffnet. 
Friedensweg 24-26 (am Steller-Gymnasium) 

09161 - 922710 
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www.frankenstolz.de

Sandweg 8, 96132 Aschbach/Schlüsselfeld
Mo. und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr, 
Do. und Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Tel. 09555 / 924 141

Werksverkauf Aschbach

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

Direkt vom Hersteller!

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104826157 -  Mob.: 01703524281 

info@geruesthandel-zeilinger.de

UG & Co. KG (haftungsbeschränkt)
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Pflegepädagoge (m/w/d)

Für unser Zentrum für Pflegeberufe NEA in Scheinfeld suchen wir ab 
sofort einen Pflegepädagogen (m/w/d) oder Lehrer für Pflegeberufe
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.

Unser trägereigenes Zentrum für Pflegeberufe in Scheinfeld mit rund 
200 Ausbildungsplätzen bietet die generalistische Pflegeausbildung 
mit den Schwerpunkten Krankenpflege und Altenpflege an. Weiterhin 
werden Pflegefachhelfer (m/w/d) ausgebildet. Zudem werden eine Wei-
terbildung zum Praxisanleiter (m/w/d) und mehrere Kurse angeboten.

Ausführliche Stellenbeschreibung unter: www.kliniken-nea.de/karriere

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

       Zentrum für Pflegeberufe Scheinfeld, z. H. Elisabeth Derrer
       Goethestraße 6, 91443 Scheinfeld
       Email: elisabeth.derrer@kliniken-nea.de

oder direkt über unsere Online-Bewerbung unter www.kliniken-nea.de

Für ergänzende Informationen steht Ihnen Frau Elisabeth Derrer 
(Tel.: 09162-38897-100)  gerne zur Verfügung.

    www.kliniken-nea.de/karriere

61 UR II 5/21

 Aufgebot
Herr Siegfried Rausch, Am Stübacher Berg 16, 91468 Gutenstetten 
und Frau Christine Rausch, Am Stübacher Berg 16, 91468 Gutenstet-
ten haben den Antrag auf Kraftloserklärung einer abhandengekomme-
nen Urkunde bei Gericht eingereicht.

Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch des 
Amtsgerichts Neustadt a.d. Aisch, Gemarkung Gutenstetten, Blatt 902, 
in Abteilung III Nr. 3 eingetragene Grundschuld zu 10.000,00 DM.

Eingetragener Berechtigter:
Beamtenheimstättenwerk, Gemeinnützige Bausparkasse für den öf-
fentlichen Dienst, GmbH Hameln

Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rech-
te spätestens bis zu dem 17.01.2022 vor dem Amtsgericht Neustadt 
a.d. Aisch anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten die 
Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.

Neustadt a.d. Aisch, 16.09.2021

Fuchsau 5, 91477 Markt Bibart
Telefon 0 91 62/98 99-0
www.thiel-fensterbau.de

Fenster & Türen
Rollläden
Insektenschutz
Terrassendächer

...und alles passt!

 Schmuckschmiede

Schuler

Wer sich traut, 
braucht 

Trauringe

Marktplatz 7 · 91448 Emskirchen
Tel. 0160-90486514
www.schuler-schmuck.de 
f schulerschmuck
Mo geschl. · Di, Do, Fr 10 -12 u. 14 -18 Uhr 
Mi 10 -12 Uhr · Sa 10 -13 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
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Regionale Markenumfrage 2021
Herzlich Willkommen und Danke, dass Sie sich die Zeit nehmen, an dieser 
Umfrage teilzunehmen. Die Umfrage wird höchstens 10 Minuten dauern.

Selbstverständlich können Sie die Umfrage auch Online ausfüllen. 
Dazu scannen Sie einfach den QR-Code und gelangen direkt zur Umfrage. 
Oder Sie geben diesen Link in Ihrem Browser ein: 
www.tiny.cc/Markenumfrage21

Kleiner Tipp: Wenn Sie die Umfrage online ausfüllen, können Sie an unserer Verlosung von 5 x 2 Karten 
für die Franken-Therme in Bad Windsheim teilnehmen. Die Gewinner werden im November 2021 ausgelost.

Das Regionalmanagement Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
wird gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie.

Ihre Antworten werden digital erfasst und gespeichert, 
die Daten sind jedoch anonymisiert und können keinen 
Personen mehr zugeordnet werden. Wenn Sie Ihre 
Adresse für das Gewinnspiel abgeben, werden diese 
Angaben in einer Datenbank abgespeichert und nach 
der Verlosung gelöscht. Ihre Daten werden nicht zu 
anderen Zwecken verwendet oder mit dritten Parteien 
geteilt.

1

2

4 5

3

Trennen Sie den inneren 
Bogen aus dem Heft.

Nun falten Sie ihn an 
der gepunkteten Linie.

Falten Sie ihn an der 
gestrichelten Linie.

Heften oder kleben Sie 
die Blätter an der 
Markierung zusammen.

Schicken Sie den 
gefalteten Brief 
zurück an uns
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Bewerten Sie Ihren Eindruck von Frankens  
Mehrregion mit Hilfe der folgenden Skalen.
(Markieren Sie jeweils nur eine Ziffer.)

  1 2 3 4 5

	 träge		 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 dynamisch

  1 2 3 4 5

	altmodisch	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 modern

  1 2 3 4 5

	 hässlich	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 schön

  1 2 3 4 5

	 urban	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 ländlich

  1 2 3 4 5

	 künstlich	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 natürlich

  1 2 3 4 5

	 langweilig	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 lebendig

  1 2 3 4 5

	 kühl	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 freundlich

  1 2 3 4 5

	gewöhnlich	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 einzigartig

  1 2 3 4 5

	 unsicher	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 sicher

3.

Haben Sie Werbung von Frankens Mehrregion 
gesehen, gelesen oder gehört?

Ο	 Ja		 	 Ο	 Nein

1. 

Wofür, denken Sie, steht die Marke Frankens  
Mehrregion inhaltlich?

Für welche Region, Städte, Gemeinden steht  
Frankens Mehrregion Ihrer Meinung nach?

2. Wenn NEIN
Sie haben angegeben, keine Werbung von Frankens Mehr-
region gesehen zu haben. Nun möchten wir erfahren, wofür 
Frankens Mehrregion Ihrer Vermutung nach stehen könnte. 

Wofür steht die Marke Frankens Mehrregion? 

2. Wenn JA
Sie haben angegeben, Werbung von Frankens Mehrregion 
gesehen zu haben. Wir möchten durch die folgenden 
Fragen gerne erfahren, woran Sie sich erinnern können. 

Wo haben sie zuletzt von Frankens Mehrregion 
gehört  (Mehrfachnennungen möglich)

Ο	 soziales	Umfeld
Ο	 Zeitungen/Zeitschriften
Ο	 Landkreisjournal
Ο	 öffentliche	Orte	(Plakate,	Nahverkehr	usw.)
Ο	 Veranstaltungen/Messen
Ο	 »Giveaways«	(Taschen,	Blöcke,	Stifte,	Postkarten	usw.)
Ο	 amtliche	Schreiben
Ο	 TV
Ο	 Radio
Ο	 per	Mail	(innerhalb	eines	Newsletters	o.ä.)
Ο	 Internet	(Banner,	Videos	usw.)
Ο	 Homepage	von	Frankens	Mehrregion
Ο	 Social	Media	(Facebook,	Instagram,	YouTube	usw.)
Ο	 Smartphone-App
Ο	 Sonstiges:	

An welche Inhalte können Sie sich erinnern?
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Haben Sie eines oder mehrere der folgenden Motive schon einmal gesehen?

4.

Ο	 Ja	
Ο	 Nein

Ο	 Ja	
Ο	 Nein

Ο	 Ja	
Ο	 Nein

Ο	 Ja	
Ο	 Nein

Ο	 Ja	
Ο	 Nein
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Wovon gibt es »mehr« in Frankens Mehrregion?

6. 

Gleich geschafft! Zu guter Letzt haben wir einige 
demografische Fragen an Sie.

Geschlecht

Ο	 männlich

Ο	 weiblich

Ο	 divers

Alter

Ο	 <	18

Ο	 18	–	24

Ο	 25	–	34

Ο	 35	–	49

Ο	 50	–	64

Ο	 65	–	80

Ο	 >	80

Berufsstatus

Ο	 angestellt

Ο	 selbstständig

Ο	 in	der	Schule/in	Ausbildung/im	Studium

Ο	 arbeitssuchend

Ο	 im	Ruhestand

In	welchem	PLZ-Gebiet	wohnen	Sie?

In	welchem	PLZ-Gebiet	arbeiten	Sie?

7. 

Bewerten Sie folgende Aussagen auf einer Skala von 
1 (trifft überhaupt nicht zu) bis 5 (trifft voll zu).
(Markieren Sie jeweils nur eine Ziffer.)
    
»In	Frankens	Mehrregion	gibt	es	mehr	Chancen.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»In	Frankens	Mehrregion	gibt	es	viele	Möglichkeiten	 
für	alle.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	ist	ein	Landkreis	mit	hohen	
Wachstumschancen.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»In	Frankens	Mehrregion	gibt	es	viele	besondere	 
Freizeitangebote.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	ist	eine	erfolgreiche	 
Wirtschaftsregion.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	ist	ein	Vorreiter	für	alternative	
Energien.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	ist	der	perfekte	Ort,	um	sich	 
zu	erholen.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	muss	sich	keine	Sorgen	um	 
die	Zukunft	machen.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»In	Frankens	Mehrregion	kann	man	gut	leben.«

 1 2 3 4 5
	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	ist	eine	Genussregion.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

»Frankens	Mehrregion	ist	auf	einem	guten	Weg.«

 1 2 3 4 5

	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο	 Ο

5.

Wovon wünschen Sie sich »mehr« in Frankens  
Mehrregion?

Vielen Dank! 
Sie haben es geschafft. Wir bedanken uns für Ihre Zeit und 
Teilnahme an der Umfrage. 
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Sitzungstermin
In der Landwirtschaftsschule Uffenheim, 
Rothenburger Straße 34, 97215 Uffenheim 
findet folgende Sitzung statt:

Kreisausschuss
Montag, 25. Oktober 2021, 14:00 Uhr

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil 
der Sitzung freundlich eingeladen. Die Ta-
gesordnung wird rechtzeitig im Landratsamt 
und in den Dienststellen aushängen sowie 
unter www.kreis-nea.de veröffentlicht.

Grüngutabfall
Die Abfallwirtschaft informiert 
Die Jahreszeit bringt es mit sich: hoher 
Grüngutanfall bringt das Erfassungssystem 
des Landkreises an seine Belastungsgren-
ze. Trotz hohem Einsatz mit Schichtbetrieb 
und Sondertouren ist es für den beauftrag-
ten Unternehmer eine Herkulesaufgabe, 
den großen Mengen Herr zu werden. Umso 
wichtiger ist es, dass die Bürgerinnen und 
Bürger die Vorgaben der Abfallwirtschafts-
satzung beherzigen. Beispielsweise stehen 
die frei zugänglichen Container nur für Men-
gen bis zu einem Kubikmeter zur Verfügung. 
Größere Mengen sind zu den Kompost-
plätzen im Landkreis zu verbringen. Die 
Satzung regelt im Übrigen auch die Nut-
zungszeiten der Container: Eine Abgabe 
nach 20:00 Uhr an Wochentagen bezie-
hungsweise 17:00 Uhr an Samstagen ist 
nicht zulässig, ebenso wie generell an Sonn- 
und Feiertagen. Landrat und Verwaltung 
appellieren im Sinne der Rücksichtnahme 
insbesondere auf die Anwohnerinnen und 
Anwohner, diese Regelungen zu berück-
sichtigen.

So sollte das Grüngut nicht abgelagert werden.

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Dietmar Holzmann
ehemaliger Beschäftigter, Wilhelmsdorf

Der Verstorbene wurde am 12.09.1966 beim ehemaligen Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch als Maler eingestellt. 1969 hat Dietmar Holzmann die Straßenwärter-
prüfung abgelegt. Vom 01.12.1973 bis zum Bezug seiner Altersrente am 30.06.2001 
war er als technischer Angestellter in der Tiefbauverwaltung des Landkreises Neu-

stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim tätig.

Durch seine kameradschaftliche Art und seine zuverlässige Arbeit wurde er von 
den Arbeitskollegen und Vorgesetzten sehr geschätzt.

Der Landkreis sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landkreises werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

September 2021

Landkreis
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Helmut Weiß, Landrat

Personalrat des Landratsamtes
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Andrea Baumann, Vorsitzende

Neue Spitze  
gesucht
Personeller Wechsel 
Für die Genossen-
schaft „Streuobst Mit-
telfranken-West“ wird 
ein neuer Vorstand 
gesucht. Nach mehr 
als sieben Jahre an 
der Spitze gibt Wolf-
gang Haager sein Amt 
ab, sein Schwerpunkt 
rund um die Säfte, 
Schorlen und Secco der Marke EinHeimi-
scher war der kaufmännische und organi-
satorische Bereich. 
Die Aufgaben bei der im Sommer 2014 in 
Burgbernheim gegründeten Genossenschaft 
sind auf mehrere Schultern verteilt, so kann 
sich auch das neue Mitglied im Vorstands-
team auf die Standbeine Verwaltung Orga-
nisation und Finanzen konzentrieren. Das 
Anforderungsprofil beinhaltet seitens der 
Genossenschaft unter anderem organisa-
torisches Geschick und entsprechende 
EDV-Kenntnisse, aber auch Interesse am 
Thema Streuobst und an regionaler Ver-
marktung. Denn seit der Gründung der Ge-
nossenschaft stand der Erhalt der Streu-
obstwiesenbestände im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim im Mittelpunkt, 
ganz nach dem Motto „Landschaft in der 
Flasche“.
Zu den Mitgliedern gehören die meisten der 
Landkreiskommunen, außerdem Vereine, 
große Unternehmen und zahlreiche Privat-
personen. Das Vorstandsamt der Streuobst-
genossenschaft ist verbunden mit einer 
Anstellung auf Basis eines 450-Euro-Jobs. 
Bewerbungen werden online an Matthias 
Schwarz, den Vorsitzenden des Aufsichts-
rats, unter m.schwarz@burgbernheim.de 
entgegengenommen. Dieser steht außerdem 
bei Fragen zum Stellenangebot unter der 
Tel. 09843 309-20 Rede und Antwort. 

Streuobstabgabe noch möglich 
Wer noch Streuobst abzugeben hat: Am 
Samstag, 23. Oktober 2021 und Samstag, 
30. Oktober 2021 sind die letzten Sammel-
termine für den EinHeimischen, Details sind 
unter www.einheimischer.de zu finden

Blut spenden
Die nächsten Blutspendetermine im Land-
kreis finden statt am: 

Dienstag, 19. Oktober 2021, 16:00 bis 20:30 
Uhr in Neustadt a.d.Aisch, NeuStadtHalle 
am Schloss 
Dienstag, 26. Oktober 2021, 17:30 bis 20:30 
Uhr, Neuhof a.d.Zenn, Grund- und Mittel-
schule
Mittwoch, 27. Oktober 2021, 16:30 bis 
20:30 Uhr, Diespeck, Ausweichlokal: Sport-
zentrum 

Grundsätzlich kann jeder gesunde Erwach-
sene mit einem Mindestgewicht von 50 Ki-
logramm Blut spenden. Für kürzere Warte-
zeiten ist die Reservierung eines Wunsch- 
termins notwendig. Nähere Informationen 
unter der kostenlosen Hotline des Blutspen-
dedienstes 0800 1194911 oder www.blut 
spendedienst.com.

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales

ehrenamtskarte.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales

Bayerisches Staatsministerium für
Familie, Arbeit und Soziales

10 Jahre 
mit Herz fürs 

Ehrenamt 

Die bayerische 
Ehrenamtskarte
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Kreisjugendring Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim
Herbst-Vollversammlung
Am Dienstag, 23. November 2021 findet 
ab 19:00 Uhr die Vollversammlung des Kreis-
jugendrings in der Mehrzweckhalle in Die-
tersheim statt. Erstmals seit Herbst 2019 
soll die Vollversammlung wieder in Präsenz 
abgehalten werden. Die Delegierten be-
kommen ihre Einladung in der kommenden 
Woche zugesandt. Die Geschäftsstelle freut 

sich darauf möglichst viele Vertreterinnen 
und Vertreter der Mitgliedsverbände be-
grüßen zu dürfen.

Zuschüsse für Freizeiten
Erfreulicherweise konnten einige Mitglieds-
verbände in den vergangenen Monaten 
Freizeiten veranstalten, die vom KJR be-
zuschusst werden können. Die achtwöchige 
Frist für das Stellen des Zuschussantrags 
ist pandemiebedingt außer Kraft gesetzt. 
Da die Mittel aber in diesem Jahr noch aus-
bezahlt werden müssen, ruft die KJR-Ge-
schäftsstelle die Mitgliedsverbände dazu 
auf die Anträge möglichst zeitnah einzu-
reichen. Ansprechpartnerin im KJR ist Jo-
hanna Schwarzer, Tel. 09161 92-2581. Zu-
schussanträge können per Mai l  an  
johanna.schwarzer@kreis-nea.de oder  
postalisch eingereicht werden.

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim sucht für die Durchführung des 
Zensus 2022 mehrere

Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
Wie viele Einwohner hat Deutschland? 
Wie leben und arbeiten die Menschen? 
Wo werden neue Schulen gebraucht? Der 
Zensus 2022 gibt Antworten darauf. Alle 
10 Jahre wird dieser in der gesamten EU 
durchgeführt und ist dabei ein wichtiges 
Fundament für Entscheidungen in Politik, 
Wissenschaft und Wirtschaft. 

Im Jahr 2022 wird durch die Statistischen 
Ämter des Bundes und der Länder mit dem 
Zensus die größte Bevölkerungsumfrage 
Deutschlands durchgeführt. Dabei werden 
Strukturdaten zu Bevölkerung, zur Erwerbs-
tätigkeit, zum Wohnungsbestand und zur 
Wohnsituation von Haushalten erhoben. 
Hierfür werden für den Zeitraum von Mai 
bis August 2022 im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim rund 220 zu-
verlässige Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
gesucht. Sie werden im Rahmen der bun-
desweiten Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung eingesetzt und führen in 
der Regel rund 130 Befragungen mit Aus-
kunftspflichtigen vor Ort durch. 

Ihre Aufgaben: 
•	 Besuch einer Schulung 
•	 Begehungen von Anschriften vor Ort 
•	 Terminankündigungen 
•	 Persönliche Befragung zum angekün-

digten Termin 
•	 Übergabe von Zugangsdaten zur On-

line-Selbstauskunft an die auskunfts-
pflichtigen Personen 

•	 Dokumentation der vor Ort festgestellten 
Ergebnisse 

•	 Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen 

an die Erhebungsstelle in Neustadt 
a.d.Aisch 

Unsere Anforderungen: 
•	 Volljährigkeit und Wohnsitz in Deutsch-

land zum Zensusstichtag (15. Mai 2022) 
•	 telefonische und schriftliche Erreichbar-

keit (E-Mail) 
•	 gute Deutschkenntnisse und ggf. weite-

re Fremdsprachenkenntnisse 
•	 Verschwiegenheit 
•	 Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein 
•	 gewissenhafter Umgang mit vertrauli-

chen Informationen 
•	 sympathisches und sicheres Auftreten 

sowie ausgeprägte Kommunikations-
fähigkeit 

•	 zeitliche Flexibilität, Mobilität und gute 
Arbeitsorganisation. 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten 
die Erhebungsbeauftragten (m/w/d) eine 
Aufwandsentschädigung. 

Ihre Bewerbung inklusive einem Motiva-
tionsschreiben mit kurzem Lebenslauf 
und Kontaktdaten richten Sie bitte an:

Erhebungsstelle Zensus 2022
Herr Martin Hundertschuh, Leiter der Er-
hebungsstelle
Ansbacher Str. 20c
91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel.: 09161 92-2150
Martin.Hundertschuh@kreis-nea.de

Futterknappheit 
Nutzung von Zwischenfrüchten 
auf Ökologischen Vorrangflächen
Nach den Starkregen und den Überschwem-
mungen des Sommers haben viele Betriebe 
in den betroffenen Regionen mit Futterknapp-
heit zu kämpfen. Wie Landwirtschaftsministerin 
Michaela Kaniber in München mitteilte, können 
ab sofort Tierhalter in besonders betroffenen 
Gebieten den Aufwuchs auf Ökologischen 
Vorrangflächen (ÖVF) mit Zwischenfrüchten 
und Untersaaten für Futterzwecke nutzen. 

„Besondere Situationen erfordern besondere 
Maßnahmen. Wir haben uns schon frühzeitig 
und als erstes Bundesland beim Bund inten-
siv dafür stark gemacht, dass wir diese Mög-
lichkeit nutzen können, um den von der Futter-
knappheit betroffenen Betrieben zu helfen. 
Wir wollen nicht, dass durch eine Notlage 
noch eine weitere dazu kommt“, sagte die 
Ministerin. Die Regelung gilt unter anderem 
in den Landkreisen Ansbach, Erlangen-Höch-
stadt, Fürth, Kitzingen, Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim und Würzburg.

Keine Genehmigung notwendig 
Die Landwirte in diesen Gebieten benötigen 
zur Futternutzung der ÖVF-Zwischenfrüch-
te und Untersaaten weder eine Genehmi-
gung noch eine Anzeige. Zulässig ist auch 
die Futternutzung im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe, beispielsweise zwischen Acker-
bau- und Futterbaubetrieben. Alle weiteren 
Auflagen, dass zum Beispiel bei der ÖVF-
Zwischenfrucht eine Saatgutmischung aus 
mindestens zwei zugelassenen Arten ver-
wendet wird oder die verbleibenden Stoppel 
bis 15. Januar des Folgejahres auf der Flä-
che bleiben müssen, bleiben unverändert 
bestehen. Bereits im Juli wurde in den be-
troffenen Gebieten die Futternutzung der 
ÖVF-Brachen freigegeben. Beide Maßnah-
men dienen dazu, dem Futtermangel wirk-
sam zu begegnen.

Mahnmale  
für Frieden
Im Zeitraum von Freitag, 22. Oktober 2021, 
bis Sonntag, 7. November 2021, findet in 
diesem Jahr die Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge statt. Mit dem Bau beziehungsweise 
dem Erhalt von Kriegsgräberstätten will der 
Volksbund das Gedenken an die Kriegstoten 
bewahren. Die Lebenden sollen mit den Grä-
berfeldern an die Folgen von Krieg und Gewalt 
erinnert werden. Die Haus- und Straßensamm-
lung dient dazu, den Bau und die Pflege die-
ser Mahnmale für den Frieden zu ermöglichen.

                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213
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Kultur im LANDKREIS | 18. Oktober bis 31. Oktober 2021

Konzerte

Blechmafia Nürnberg
Samstag, 23. Oktober 2021, 19:30 Uhr, 
Evangelische Stadtkirche, Neustadt 
a.d.Aisch

Die Blechmafia verspricht als erstes Mafia-
syndikat der Welt mit klanglichen anstatt mit 
schlagenden Mitteln zu überzeugen. Unter 
dem Motto „Blechmafia To Go“erwartet die 
Zuhörer Musik zum Mitnehmen. Von elegan-
ter Kammermusik bis hin zu symphonischen 
Klängen überzeugen die eigenen Arrange-
ments und Kompositionen. Karten sind für 
10,00 Euro an der Abendkasse erhältlich.

KlangAnSchlag –  
Piano meets Percussion
Sonntag, 24. Oktober 2021, 17:00 Uhr, Neu-
StadtHalle am Schloss, Neustadt a.d.Aisch

Der Klang bei Klavier wird ebenso wie bei 
den verschiedensten Percussion-Instrumen-
ten durch den Anschlag erzeugt. In der Kam-
mermusik mit Schlaginstrumenten reiht sich 
Klang an Schlag. Dabei planen Britta Köst-
ner (Klavier) und Wolfgang Schniske (Schlag-
werk) mit ihrem Programm keineswegs einen 
Anschlag auf das Gehör ihres Publikums. 
Der Eintrittspreis liegt bei 15,00 Euro (12,00 
Euro ermäßigt). Der Kartenvorverkauf star-
tet ab sofort bei den Neustädter Buchhand-
lungen Dorn, Wilhelmstraße 33 (Tel. 09161 
8839990) und Schmidt, Bamberger Straße 
4 (Tel. 09161 4054). Weitere Informationen 
unter www.promusica-nea.de.

Musikertreffen 
Donnerstag, 28. Oktober 2021, 19:00 Uhr, 
S-Bar (Tennishalle), Bad Windsheim

Es findet wieder ein zwangloses Treffen für 
Musiker, Macher, Freunde und Fans aller 
Musikrichtungen statt.

Theater und Kabarett

Michl Müller
Sonntag, 24. Oktober 2021, 18:00 Uhr, Kur- 
und Kongress-Center Bad Windsheim

Michl Müller, bekannt 
aus den TV-Quoten-
rennern „Fastnacht in 
Franken“ und „Drei. 
Zwo. Eins. Michl Mül-
ler“, geht mit seinem 
neuen Programm 

„Verrückt nach Müller“ 
auf Tour. Es wird ein 

mitreißender, authentischer Abend des frän-
kischen Gesamtkunstwerks. Die Karten sind 
bei der Buchhandlung Dorn, Kegetstraße 
2, Bad Windsheim, bei der Windsheimer 
Zeitung, Kegetstraße 11, Bad Windsheim, 
unter www.printyourticket.de, www.reservix.
de und www.eventim.de erhältlich. 

Addnfahrer
Donnerstag, 28. Oktober 2021, 20:00 Uhr, 
NeuStadtHalle, Neustadt a.d.Aisch

Der 28-jährige Come-
dian und Kabarettist 
aus dem Landkreis 
Bad Tölz steht seit 
Herbst 2019 mit sei-
nem ersten eigenen 
Programm „S’Lem is 
koa Nudlusbbn“ auf 
der Bühne und er-
obert mit seinem authentischen Frohsinn 
und seiner ganz eigenen Art, Geschichten 
aus seinem Leben zu erzählen, sein Publi-
kum. Beispielsweise Geschichten aus einem 

„baorischen“ Leben von der Kindheit und 
Jugend bis zum Urlaub in Thailand mit der 
ersten festen Freundin. Die Tickets sind ab 
29,25 Euro erhältlich. Die Karten gibt es 
unter www.reservix.de, https://addnfahrer.
ticket.io und www.eventim.de

Vorträge und Kurse 

Mit Kräuter durch den Winter
Mittwoch, 27. Oktober 2021, 19:30 Uhr, On-
line-Veranstaltung 

Die Natur hält vieles für bereit, um gut durch 
den Winter zu kommen. Die bunten Früch-
te des Herbstes stärken mit vielen Vitaminen 
und Mineralien, worüber sich das Immun-
system freut. Um die dunklen Tage leichter 
zu begehen, helfen viele Sonnenkräuter. 
Die Online-Veranstaltung ist kostenlos. Eine 
Anmeldung über www.bildung-beratung-
bayern.de oder telefonisch beim BBV-Bil-
dungswerk NEA-UFF, unter Tel. 09161 6642-
0, ist möglich. Nach der Anmeldung werden 
der Zugangslink und eine Anleitung per 
E-Mail verschickt. 

Handysprechstunde
Mittwoch, 27. Oktober 2021, 17:00 Uhr, On-
line-Veranstaltung 

Wer einen besseren Überblick über die An-
wendung auf seinem Handy haben möchte, 
sollte bei dieser Online-Veranstaltung teil-
nehmen. Es geht darum, welche Einstel-
lungsoptionen das Handy überhaupt, wie 
diese geändert werden können und was zu 

beachten ist. Eine vorherige Anmeldung bis 
Montag, 25. Oktober 2021 per E-Mail an 
ludwig@caritas-nea.de oder telefonisch 
unter 09161-8889 36 ist erforderlich.

Wanderungen 

„Entdecke den Herbst“
Sonntag, 24. Oktober 2021, 13:00 Uhr, Wan-
derparkplatz Bullenheimer Berg zwischen 
Nenzenheim und Schloss Frankenberg

Unter dem Motto „Entdecke den Herbst“ geht 
es am Bullenheimer Berg auf Fotomotivjagd. 
Zu dieser Jahreszeit erstrahlen Wald und 
Weinberge in bunten Farben und der Stei-
gerwaldtrauf bietet tolle Ausblicke. Aber auch 
den Blick für die kleinen Dinge links und rechts 
des Weges wird geschult und es wird versucht, 
sie ins „rechte Licht“ zu setzen. Kamera nicht 
vergessen. Eine Anmeldung bis Donnerstag, 
21. Oktober 2021 unter info@steigerwald-
naturpark.de oder Tel. 09161 92-1523 ist er-
forderlich. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

Buchvorstellung

Es war nicht meine Schuld
Mittwoch 27. Oktober 2021, 19:30 Uhr, See-
kapelle, Bad Windsheim

Der Bad Windsheimer Autor Thomas Spy-
ra stellt seinen neuen Roman vor. Vom jü-
dischen Ursprung 1780 der Familie Scha-
pira aus Speyer bis zur später zum 
Katholizismus konvertierten Familie Schol-
ty. Das Auf und Ab über sieben Generatio-
nen, Wege, Ziele, Hoffnungen in den Wirren 
der Zeit. Von der Schuld des Einzelnen bis 
zur Gesamtschuld eines Volkes, vom Mit-
läufer, über den Täter bis hin zum Opfer. Es 
gibt nicht nur Schwarz oder Weiß, die Wahr-
heit liegt irgendwo dazwischen. Das Ta-
schenbuch ist im cristom-kunstverlag, Bad 
Windsheim ISBN 978-3-00-066886-9 er-
schienen und kostet 15,00 Euro. 

Verschiedenes 

Hörspielseminar
Freitag, 29. Oktober bis Sonntag, 31. Okto-
ber 2021, Café Szenestübla, Ottenhofen

Im Rahmen des Autorenverbands Mittel-
franken findet ein Hörspielseminar statt. Es 
geht darum, eine neue Form der Literatur 
kennenzulernen und mit bereits Bekanntem 
zu verknüpfen. Um eine rechtzeitige An-
meldung unter Tel. 09843 980584 oder 
unter www.szenestuebla.de wird gebeten.
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 Q U A L I T Ä T  N A C H  M A S S ,  S E R V I C E  U N D  B E R A T U N G

Am Sternbach 2 · 91477 Markt Bibart
Tel. 09162 9898-0 · Fax 09162 9898-40www.bauer-fenster.de 

� Fenster
� Haustüren
� Rollläden

� Markisen
� Raffstores
� Wintergärten/
 Überdachungen

Alles aus einer Hand:

FensterweltS c h ö n e  n e u e

Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de

V E R W A L T U N G S G E M E I N S C H A F T   
U F F E N H E I M

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim stellt zum  

1. September 2022 eine(n) 

A U S Z U B I L D E N D E N ( w/m/d)
für den Beruf d. Verwaltungsangestellten 

(Fachrichtung allgemeine
innere Verwaltung) ein.

Persönliche Voraussetzungen:

•  mittlerer Bildungsabschluss

• gute schulische Leistungen im Fach Deutsch

• Kommunikationsfähigkeit 

• Interesse an Verwaltungsaufgaben

Wir erwarten ein freundliches und aufgeschlossenes 
Verhalten sowie Flexibilität und Einsatzbereitschaft.
Freude am Umgang mit Menschen und Interesse für 
die Arbeit mit Rechtsvorschriften. Die Ausbildung dau-
ert drei Jahre und wird im sogenannten dualen System 
angeboten. Die Vergütung richtet sich nach Bestim-
mungen des Tarifvertrages für Auszubildende des öf-
fentlichen Dienstes (TVAöD). Jahressonderzahlung und 
vermögenswirksame Leistungen.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung. Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie 

bitte bis spätestens 15.11.2021 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim,  

Tel. 09842/207-18, Postfach 1180, 97210 Uffenheim 
oder per E-Mail als PDF-Datei an

Personalamt@uffenheim.de
Für Fragen stehen wir gerne unter der Tel. Nr.  

09842 207 20 oder 18 zur Verfügung
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Corona-Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Land-
ratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050 
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr (außer an 

Feiertagen) erreichbar. Wichtige Infor-
mationen zu Corona veröffentlicht der 
Landkreis auf der Kreisseite unter www.
kreis-nea.de/qr/coronavirus. Daneben 
in fo r m ie r t  d i e  Presses te l l e  des 

Landratsamtes laufend die lokale Presse 
über die aktuelle Situation. Häufige Fra-
gen sind außerdem auf den Internetseiten 
der Bayerischen Staatsministerien be-
antwortet.

Corona (Schnell-)Testzentren
Die Anmeldung zum Corona-Testzentrum 
(Neustadt a.d.Aisch) sowie zu dem tage-
weise genutzten Corona-Schnelltestzen-
trum des Landkreises in Baudenbach 
erfolgt unter Tel. 09161 92-6060 von 
Montag bis Freitag von 08:00-12:00 Uhr 
sowie montags bis donnerstags von 
13:00-17:00 Uhr (außer an Feiertagen). 
Ohne Termin kann nicht getestet werden. 

Das Corona-Testzentrum in Neustadt 
a.d.Aisch befindet sich im Freien am Ge-
sundheitsamt, Konrad-Adenauer-Str. 2, 
91413 Neustadt a.d.Aisch. Die Anfahrt 
erfolgt über die Comeniusstraße. Neben 
dem Personalausweis ist die Kranken-
versicherungskarte mitzubringen. Das 
Corona-Schnelltestzentrum in Bauden-
bach ist in der Raif feisenstraße 16  

untergebracht. Beim Schnelltestzentrum 
muss der Personalausweis mitgebracht 
werden. Das Testergebnis liegt nach ca. 
15 Minuten vor und wird direkt mitgeteilt. 
Im Schnelltestzentrum können nur Per-
sonen ohne Krankheitssymptome ge-
testet werden. Personen mit Symptomen 
werden gebeten, sich telefonisch an ihren 
Hausarzt zu wenden.  

Corona-Impfzentrum
Die Impfungen gegen das Corona-Virus 
erfolgen im Landkreis über die mobilen 
Impfteams und stationär über das Corona-
Impfzentrum in der Gemeindehalle in 
Baudenbach. Die Registrierung und 

Terminvergabe für die stationären Impf-
zentren können online unter www.impf 

-zentren.bayern erfolgen, über die Hotline 
Tel. 09161 92-7070 oder ein Kontakt-
formular, das online über www.kreis-nea.

de zur Verfügung steht. Die Hotline ist von 
Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) 
von 08:00-12:00 Uhr und zusätzlich  
montags bis donnerstags in der Zeit von 
13:00 bis 17:00 Uhr erreichbar.  

Weniger ist mehr 
Gartentipps im Herbst 
Mit den ersten bunten Blättern kommt nun 
die ideale Zeit, um den Garten nicht nur fit 
für den Winter zu machen, sondern auch 
für die kommenden Jahre naturnah zu ge-
stalten. Der bayerische Naturschutzverband 
LBV gibt deshalb Tipps, wie man jetzt im 
eigenen Garten ganz leicht etwas für die 
Artenvielfalt tun kann. Bei der Gartenarbeit 
im Herbst ist weniger oft mehr. 

LBV-Tipp 1: Laub liegen lassen
Das farbenfroh herabregnende Laub gehört 
in den Garten und nicht in Abfallsäcke. Ver-
teilt im Hochbeet oder als Frostschutz unter 
der Hecke nutzt es vielen Gartenbewohnern. 
Igel brauchen als Winterquartier einen gro-
ßen Laubhaufen, der mit Ästen gegen den 
Wind gesichert wird. Auch Amsel und Kohl-
meise drehen emsig die Blätter herum und 
suchen dort fleißig nach Schnecken und 
Asseln.

LBV-Tipp 2: Gartenabfälle recyceln
Wer Material von Ast- und Heckenschnitten 
oder andere Gartenabfälle hat, sollte diese 
nicht häckseln oder auf dem Wertstoffhof 
entsorgen. Besser ist es, sie zu einem Tot-
holzhaufen aufzuschichten, den Käfer ger-
ne bewohnen. Auch der Igel fühlt sich dort 
während der kalten Jahreszeit wohl. 

LBV-Tipp 3: Staudenbeet anlegen
Stauden treiben jedes Jahr wieder aus. 

Viele heimische Pflanzen wie Mädesüß, 
Blutweiderich oder Tauben-Skabiose dienen 
Schmetterlingsraupen als Nahrungspflanzen, 
die wiederum von Igeln gefressen werden. 
Zwischen den Pflanzen am Boden finden 
Igel Tagesverstecke. Je nach Boden, Be-
schattung und Bodenfeuchte wachsen unter-
schiedliche Pflanzen.

LBV-Tipp 4: Neue Gehölze pflanzen
Auch neue Gehölze können jetzt im Herbst 
gepflanzt werden. Besonders empfehlens-
wert für den Naturgarten sind frühblühende 
Gehölze wie Weide und Kornelkirsche. Sie 
bieten Insekten im Frühjahr eine erste Nah-
rungsquelle. Eine dichte, undurchdringliche 
Hecke aus heimischen Gehölzen ist auch 
ein sicherer Unterschlupf für Igel.
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ENERGIEMANAGER m/w/d

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Als leistungsstarkes mittelständiges Unternehmen produzieren 

wir hochwertige Spanplatten überwiegend für die Möbelindustrie.

Was sind Ihre Aufgaben?
  Weiterentwicklung und Koordination der internen Strukturen nach 

 DIN EN ISO 50001 für Energieverbrauchsmessung

  Steigerung der Energieeffi zienz inkl. Prüfung und Bewertung

  Steuerung der jährlichen Energieplanung, das Monitoring und die 
 Analyse der Planabweichungen

  Beobachtung und Prüfung aller gesetzgebungs- und 
 richtlinienbasierten Einfl üsse

  Planung und Durchführung von Projekten inkl. Angebotsanfragen und 
Wirtschaftlichkeitsberechnungen

  Erstellung von Kosten-, Termin- und Ablaufplänen

  Sicherstellung technischer Vorgaben

Was müssen Sie mitbringen?
  Voraussetzung ist eine abgeschlossene technische Ausbildung 

 z.B. Ingenieur, Meister oder Techniker (m/w/d)
  Erfahrung in Energie- und Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9001 o. ä.
  Erfahrungen im Projektmanagement
  Strukturierte, selbstständige bzw. ergebnisorientierte Arbeitsweise 

Haben Sie Interesse? Dann richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an 

unseren Personalleiter Herrn Jürgen Gnebner. 

Telefon: 09162 809-104 • juergen.gnebner@rauchspan.de

Rauch Spanplattenwerk GmbH • Fuchsau 3 
91477 Markt Bibart • www.rauchspan.de

Mit einem Klick Urlaubsfreuden buchen: 
 www.thuerauf-reisen.de

MIT UNS SICHER UNTERWEGS

ADVENTS- & SILVESTERREISENADVENTS- & SILVESTERREISEN
ADVENT IN KÄRNTEN  € 449 
03.12.-06.12., 3 x Ü/HP, 4*-Hotel, Ausflüge

ADVENT IN UTRECHT - NIEDERLANDE € 455 
10.12.-13.12., 3 x Ü/HP, 4*-Hotel, viele Extras

FROHE WEIHNACHTEN IN LINZ € 544 
23.12.-27.12., 4 x Ü/HP, 4*+-Hotel, Ausflüge

SILVSTER IN KROATIEN € 632 
Selce - Opatija - Pula – Porec - Rovinj  
29.12.-02.01., 4 x Ü/HP, 4*-Hotel, Silvestergala, 
viele Extras

TAGESFAHRTENTAGESFAHRTEN
Erw. / Kinder 

Sa. 20.11.  DEHNER BLUMENPARK  
RAIN AM LECH  
inkl. Stadtführung € 33 / 23

Fr. 26.11.  CHRISTKINDLMARKT  
AUF DER FRAUENINSEL 
inkl. Schifffahrt € 56 / 36

Sa. 27.11.  CHRISTKINDLESMARKT IN 
STRASSBURG € 44 / 27

Sa. 27.11.  WEIHNACHTSMARKT IN DER 
WESTERNSTADT PULLMANN 
CITY IN EGING AM SEE 
inkl. Eintritt € 56 / 39

Sa. 27.11.  WEIHNACHTSMARKT AUF 
SCHLOSSS GUTENECK 
inkl. Eintritt ab € 46 / 29

So. 28.11.  HEIDELBERGER 
WEIHNACHTSMARKT  € 39 / 24

Sa. 04.12.  WEIHNACHTSLICHES 
MÜNCHEN € 39 / 24

Sa. 04.12.  WEIHNACHTSLICHES 
SALZBURG € 49 / 28

So. 05.12.  ALTDEUTSCHER 
WEIHNACHTSMARKT IN BAD 
WIMPFEN € 33 / 20 

So. 05.12.  SCHOKOLADENFESTIVAL IN 
TÜBINGEN € 37 / 22 

Sa. 11.12.  HOLIDAY ON ICE IN 
NÜRNBERG 
Vorstellung 16.30 Uhr ab € 55 

So. 12.12.  HOLIDAY ON ICE IN 
NÜRNBERG 
Vorstellung 13.00 Uhr ab € 49

Thürauf GmbH, Ipsheimer Straße 10
91438 Bad Windsheim

Bitte beachten Sie: Bei allen Reisen gilt die 3-G Regelung 
KEINE MASKENPFLICHT IM BUS!

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag von 8:00-17:00 Uhr  
persönlich im Betriebshof oder unter 09841 66060

Unsere Reisebüros erreichen Sie persönlich in

 Bad Windsheim Di. 10:00 – 14:00 Uhr und Fr. 10:00 – 17:00 Uhr

 Neustadt/Aisch Mo. u. Do. 14:00 – 18:00 Uhr

Oder nach Terminvereinbarung - Wir freuen uns auf Sie !

Reisebüro Thürauf: Bad Windsheim  windsheim@thuerauf-reisen.de
 Rothenburg o.d.T.  rothenburg@thuerauf-reisen.de
 Neustadt a.d.A.  neustadt@thuerauf-reisen.de

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de
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